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A n fra g e 

der Abgeordneten SUPPAN 
und Genossen 
an den Bundeskanzler 
betreffend das Gespräch des Bundeskanzlers mit dem jugoslawischen 
staatschef bezüglich der Kärntner Minderheitenfrage 

Die Massenmedien haben seinerzeit über das Zusammentreffen des 
Bundeskanzlers mit dem jugoslawischen Staatschef Ende 1975 be­
richtet und daran eine Reihe von Vermutungen über mögliche Zu-· 
sagen des Bundeskanzlers in Angelegenheiten des Kärntner Minder­
·hei tenproblems geknüpft 0 Bis heute ist es nicht gelungen p zu· er­
fahren p welche Ergebnisse die Gespräche des Bundeskanzlers mit 
Staatschef Tito tatsächlich hatteno 

.Dieunterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundes­
kanzler folgende 

A n fra g e g 

1) Wann ist das Gespräch zwischen dem Bundeskanzler und Staats­
chef Tito p das Ende 1975 in Krainburg stattgefunden hat, ver­
einbart worden? 

2) Wurde der Außenminister von dem beabsichtigten Gespräch vorab 
informiert? 

3) Wer war von Seiten des österreichischen Außenministeriums, 
des Bundeskanzleramtes und der Kärntner Landesregierung'während 
des Gespräches des Bundeskanzlers mit Staatschef Tito zugegen 
oder hat den Bundeskanzler auf seiner Reise zum Besprechungs­
ort begleitet? 
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4) Ist über den Inhalt des Gesprächs, soweit es die Kärntner Frage 
angeht, ~in Protokoll von Hsterreichischer Seite angefertigt 
worden? 

5) Wenn ja, was ist der Inhalt dieses Protokolls? 

6) Wer hat ein derartiges Protokoll angefertigt? 

7) Wann ist der Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten mit 
dem Inhalt der Gespräche vertraut gemacht worden? 
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